
 

 

 

 

 

 

Weihnachten steht vor der Tür 
 

Plätzchen, Stollen, 

Glühwein 

festliche Gottesdienste, 

Weihnachtslieder.... 
 

Bei uns ist es kalt. 

Kriecht die Kälte auch in unsere Herzen? 

 

Durch die Corona-Krise erleben wir Zeiten der Angst, 

Angst um uns selbst, um unsere Familie und Freunde. 

Was wird die Zukunft bringen? 

Werden wir morgen 

noch leben? 

 

In Conakry ist es warm. 

Es gibt dort Menschen, der größte Teil der Bevölkerung, die 

immer Angst haben: 

 

Haben wir morgen etwas zu essen oder 

werden wir wie heute wieder Hunger haben? 

Wird die Blechhütte, 

die wir errichten konnten, 

standhalten? 

Können unsere Kinder in die Schule gehen? 

 

Corona ist das geringste Problem. 

Ende November gab es trotz nur knapp 7% vollständig Geimpften 

seit Beginn der Pandemie nur knapp 600 Corona-Tote 

im ganzen Land Guinea. 

Ein Wunder bei den entsetzlichen 

hygienischen Bedingungen 

in den Slums. 



Wie sollte sich der Großteil der Bevölkerung 

eine Impfung leisten können? 

Oder wenigstens Masken? 

Sozialsystem? 

Ja, nur für die Reichen! 

 

Es gibt Kinder, die 

kein Zuhause mehr haben, 

die auf der Straße leben, 

versteckt in irgendwelchen Winkeln schlafen, 

sich Lebensmittel stehlen 

oder aus Müllhalden herausklauben müssen. 
 

Angst vor morgen? 

Normal. 

Täglich: 

 

Werden sie kommen, die Schergen, 

die mich als Sklave entführen, 

damit ich auf ihren Feldern schufte, 

ihre Kriege 

als Kindersoldat führe, 

in ihren Bordells 

als Kinderprostituierte arbeite? 

Für wenig zu Essen, 

als Dank 

Misshandlung! 

Werden sie kommen, 

während ich schlafe und 

von Mama und Papa träume? 

 

Pater Maria Etienne Stirnemann, 

(deutsch: Pater Stefan) 

hat die Not gesehen! 

Hat die Foyers St. Joseph gegründet 

und den Kindern 

Heimat, 

Schule und Ausbildung gegeben. 
 

  



Frere Martin 

hat die Leitung 2019 übernommen. 

Mit 200 Kindern 

in 6 Heimen 

hat er eine große Aufgabe. 
 

 

 

 

Er braucht unsere Unterstützung. 

Für heute und 

gegen die Angst vor morgen 

für so viele kleine Kinderherzen. 
 

Weihnachten steht vor der Tür. 

Bei uns ist es kalt. 

Kalt auch in unseren Herzen? 
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